
 

I N  D I E S E R  

A U S G A B E :  

Spielbericht 

Schleedorf 

1 

Kommende 

Spieltermine 

2 

Spielberichte 

Nachwuchs 

3

Spielbericht 

Thalgau 

4 

Spiel-

vorschau 

4 

Matchball-

sponsoren 

4 

  

 
S A I S O N  2 0 1 4 / 2 0 1 5  

 

W W W . U S V . K O E S T E N D O R F . N E T  

 

F A C E B O O K . C O M /    
U S V . K O E S T E N D O R F   

Zugestellt Post.at An einen Haushalt 

USV Köstendorf 
S A I S O N  2 0 1 4 / 2 0 1 5  A U S G A B E  1 2 ,  1 8 . 0 5 . 2 0 1 5  

HOMEPAGE TOPAKTUELL: usv.koestendorf.net 

A K T U E L L E  

N E W S  

• 3:0-Sieg im 

Derby gegen 

Schleedorf  

• Remis aus-

wärts gegen 

Herbstmeister 

Thalgau 

• Die nächsten 

Partien: Plain-

feld und Strobl 

• Matchball-

sponsoren: 

Mösl Josef, 

Klampfer 

Hans, Made-

regger Sepp 

und Kriech-

hammer Wal-

ter 

3:0-Triumph im Derby gegen Schleedorf 

Das mit Spannung erwartete 

Derby gegen unsere Nachbarn 

aus Schleedorf endete mit ei-

nem 3:0-Heimsieg für Kösten-

dorf. Das Ergebnis sagt viel aus. 

Aber es war ein hartes Stück 

Arbeit. In unserer Startaufstel-

lung ersetzte Eric Ewle den ver-

letzten Martin Ledl. Und Ewle 

sorgte in der 4. Minute gleich 

für die erste gefährliche Aktion 

von links, sein Stanglpass fand 

aber keinen Abnehmer. 

Köstendorf hatte von Beginn 

an eindeutig mehr Ballbesitz, 

schnürte die Schleedorfer über 

weite Strecken in ihrer Hälfte 

ein, kam vorerst aber zu keinen 

zwingenden Tormöglichkeiten. 

Gefährlich wurde unser Team 

in der ersten Halbzeit durch 

Freistöße und Weitschüsse von 

Aleksandar Jovicic sowie durch 

einen Schuss von Michael 

Kübler über das Tor (15. Mi-

nute). Aber noch in der selben 

Minute hatten die Gäste eine 

bessere Chance. Nach einem 

von Tormann Sascha Orzek 

abgewehrten Schuss setzte 

Gäste-Stürmer Stefan Bachner 

den Ball über das Tor. Der 

selbe Spieler fand eine weitere 

gute Chance nach einem 

Missverständnis in unserem 

Abwehrzentrum vor (25. Mi-

nute). Auch dieser Ball ging 

zum Glück für Köstendorf 

über das Tor. Das Unentschie-

den zur Pause war in Ord-

nung. In die zweite Halbzeit 

starteten die Schleedorfer mit 

einer noch defensiveren Taktik 

als in die erste. Die Abwehr der 

Gäste stand sehr weit hinten. 

Unsere Mannschaft machte 

Druck und kam in der ersten 

Viertelstunde nach Wiederbe-

ginn zu einigen Chancen, unter 

anderem durch einen Schuss 

von Markus Wieder aus ziem-

lich schrägem Winkel aufs kur-

ze Eck (51. Minute). In der Fol-

ge trauten sich allerdings auch 

die Schleedorfer in der Offensi-

ve mehr zu. Unser Abwehrchef 

Christian Zechmann konnte 

zwei gefährliche Situationen 

klären. Erst ein flacher Jovicic-

Freistoß ins linke Eck sorgte für 

die Führung (62.). Nach dem 

1:0 war es ein Spiel auf ein Tor. 

Bernhard Schober wurde nun 

Fortsetzung Spielbericht auf Seite 2 …  
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„Die Mannschaft 

hat genau das 

umgesetzt, was ich 

ihr auf den Weg 

gegeben habe.“ 

Inside Story Headline 

 
  

Raiffeisenbank 

Köstendorf-Neumarkt-Schleedorf 

 

Tabellen 2013/14 2. Mannschaft 1. Mannschaft 
Pl.  Mannschaft  Sp  S  U  N  Tore  Diff  Pkt  

1 UFV Thalgau 21 14 4 3 63:24 39 46 

2 USK Gneis 21 14 2 5 56:33 23 44 

3 USK St. Koloman 21 14 2 5 50:29 21 44 

4 SK Strobl 21 12 5 4 56:32 24 41 

5 USV Plainfeld 19 11 3 5 73:25 48 36 

6 SV Nußdorf/H. 21 9 4 8 59:51 8 31 

7 SG Anif 21 8 4 9 61:42 19 28 

8 UFC Siezenheim 21 6 7 8 51:42 9 25 

9 USV Köstendorf 21 8 1 12 46:63 -17 25 

10 HSV Wals 20 6 3 11 37:60 -23 21 

11 USK Obertrum 21 4 7 10 40:66 -26 19 

12 USK Hof 20 2 3 15 28:87 -59 9 

13 USV Schleedorf  20 1 5 14 15:81 -66 8 

         

Pl.  Mannschaft  Sp  S  U  N  Tore  Diff  Pkt  

1 UFC Siezenheim 23 14 5 4 47:21 26 47 

2 USK Gneis 23 13 5 5 52:35 17 44 

3 HSV Wals 23 13 1 9 68:51 17 40 

4 UFV Thalgau 23 10 10 3 44:37 7 40 

5 SK Strobl 23 10 7 6 55:39 16 37 

6 USK St. Koloman 23 10 5 8 49:37 12 35 

7 USV Köstendorf 23 8 8 7 41:35 6 32 

8 USK Obertrum 23 9 3 11 39:53 -14 30 

9 USK Hof 23 7 5 11 36:54 -18 26 

10 SV Seekirchen 1b 23 6 7 10 31:45 -14 25 

11 USV Plainfeld 23 7 3 13 47:51 -4 24 

12 SG Anif 23 5 7 11 40:50 -10 22 

13 USV Schleedorf 23 6 4 13 33:53 -20 22 

14 SV Nußdorf/H. 23 6 4 13 38:59 -21 22 

Quelle: www.sfv.at 

D. Mehmedoski - Mit 

seinen schnellen Vor-

stößen und Tempo-

dribblings zählte der 

Defensivmann im Der-

by zu den Besten. 

brauchten, um seine Ab-

wehr zu „knacken“. Die 

Gäste sind auch nach dem 

0:2 kaum offensiver ge-

worden. Köstendorf behielt 

sein Kombinationsspiel bei, 

verzettelte sich selten in 

Einzelaktionen und war am 

Ende auch konditionell 

stärker. So konnten die 

gegen den Abstieg spielen-

den Nachbarn 

auch kämpferisch 

nicht genug dage-

genhalten. Wich-

tig war außerdem, 

dass unser Team 

in der Mitte fast 

i m m e r  d i e 

„Lufthoheit“ per 

Kopf behielt und 

dass den Außen-

v e r t e i d i g e r n 

schnelle Vorstöße 

gelangen. Trainer 

Aleksandar Cokic 

im Sturmzentrum immer 

gefährlicher und erzielte 

nach Vorarbeit Küblers das 

vorentscheidende 2:0 (64.). 

In einem der rollenden An-

griffe konnte Ewle einen 

überlegten Pass von Felix 

Auinger nicht nutzen (78.). 

Die Gäste setzten nur mehr 

wenig entgegen. Ein Schuss 

von Bernhard Huber Rieder 

war ihre einzige nennens-

werte Aktion in der Schluss-

phase (81.). Für Köstendorf 

kam der für Schober einge-

wechselte Martin Struber zu 

einer Möglichkeit (87.). Den 

Schlusspunkt zum 3:0 setz-

te - nach einem Freistoß 

von Jovicic - Kübler per 

Kopfball über den heraus 

geeilten Tormann hinweg. 

Die Köstendorfer waren gut 

darauf eingestellt, dass sie 

gegen einen extrem defen-

siven Gegner viel Geduld 

sprach seiner gesamten 

Mannschaft ein großes Lob 

aus, „weil sie genau das 

umgesetzt hat, was ich ihr 

auf den Weg gegeben ha-

be“. Ein Lob gebührt dieses 

Mal auch dem stets souve-

ränen Schiedsr ichte r 

(Gerhard Freidl). 

Bericht: T. Auinger 

Bild: C. Mayr 

1. Mannschaft 
Freitag, 22.05.2015, 18:00 

2. Mannschaft: 
Mittwoch, 20.05.2015, 19:00 
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U14 - Meisterschaftsbetrieb voll im Gang  
Thalgau im Frühjahr alle 

Spiele hoch gewonnen. 

Wir wussten auch das der 

Gast sehr körperbetont 

spielt, was für unsere jun-

gen Spieler (4 Kinder dürf-

ten noch in der U12 spie-

len) ein Problem sein kann. 

In der ersten Hälfte passte 

die Zuordnung unserer 

Mannschaft überhaupt 

nicht. Wir kamen schwer 

nach vorne und mussten 

uns mehr auf die Verteidi-

gung konzentrieren. Er-

schwerend kam noch hinzu 

dass Thalgau mit hohen 

Bällen seine groß gewach-

senen Stürmer, die auch 

sehr schnell waren, such-

ten. Durch unseren leicht 

kränklich angeschlagenen 

Tormann, und der super 

arbeiteten Verteidigung 

konnten wir Schlimmeres 

verhindern. Unsere Kinder 

zeigten Kampfgeist und 

durch ein Traumtor eines 

unserer jungen Spieler gin-

durch einen hohen Ball 

vom linken Flügel auf das 

Tor von Abersee. Der Ball 

sprang vor dem Tormann 

auf, der verschätzte sich, 

und der Ball ging über ihn 

ins leere Tor ging. Die zwei-

te Halbzeit begann wie die 

Erste aufhörte wir spielten 

sehr konzentriert drückten 

auf das Tor von Abersee 

aber schafften es nicht den 

Ball ins Tor zu bekommen. 

Erst in der 54. Minute erlös-

ten uns die Kinder mit ei-

nem Treffer zum 3:0 und 

krönten in der letzten Mi-

nute ihr Spiel mit dem Tor 

zum Endstand 4:0. 

Beim dritten Spiel hatten 

wir Thalgau zu Gast. Wir 

hatten schon das Vergnü-

gen im Herbst gegen sie zu 

spielen. Da führten wir zur 

Halbzeit und gaben die 

Führung in der zweiten 

Halbzeit noch aus der 

Hand, und konnten ein 

2:2 retten. Weiters hat 

Auch bei unserer U14 ist die 

Meisterschaft voll im Gang. 

Wir hatten bis jetzt drei Meis-

terschaftsspiele in der Nach-

wuchs Unterstufe. Der erste 

Gegner war Strobl. Die Kinder 

wurden von den Trainern gut 

eingestellt, und gingen moti-

viert ins Spiel. Durch einen 

schweren Fehler in der Vertei-

digung die der Gegner aus-

nützte und zum 1:0 für Strobl 

verwertete. Danach spielten 

unsere Kinder sehr unsi-

cher, konnten aber das 1:0 bis 

zur Halbzeit halten. In der 

zweiten Hälfte erhöhten wir 

zwar den Druck liefen aber 

schnell in den Konter der 

Strobler. Endstand: 4:1.  

Das zweite Spiel bestritten wir 

gegen Abersee. Unsere Kids 

fingen zwar nervös an, wur-

den aber von Minute zu Minu-

te immer stärker. Nach einigen 

Chancen konnten wir durch 

ein Freistoßtor das erste Mal 

jubeln. Die Erlösung für unsere 

Kinder kam in der 34 Minute 

gen wir in der 47 Minute in 

Führung. Das löste die 

Spannung unserer Kinder 

und sie wurden im-

mer stärker. Sie erspielten 

sich einige Chancen die wir 

leider nicht nützen konn-

ten. Da das Spiel jetzt auch 

noch grober wurde wuss-

ten wir das die Entschei-

dung des Spiel nur noch 

über die Ausdauer zu hal-

ten ist. Das unsere Kin-

der Kämpferisch einwand-

frei umsetzten. Zwei Minu-

ten vor Spielende wur-

den die mitgereisten Fans 

und auch das Trainer 

Duo mit dem Tor zum 2:0 

erlöst. Endstand 2:0 

 

Der Trainer bedankte sich 

bei seiner Mannschaft für 

das gelungene Ge-

burtstagsgeschenk und 

die tolle Leistung bei den 

Kindern mit einer Jause 

und  einem Getränk. 

Bericht: B. Balluch 

Auch bei den Auswärtsspielen kann der USV Kösten-

dorf auf einen gewissen Fanstamm setzen, der zu fast 

jedem Spiel anreist. In Thalgau waren dies unter ande-

rem Steiner Wolfgang, Wieder Otto und Heidi (meist 

mit dem Fahrrad zu den Spielen unterwegs), Vogl 

Franz und Struber Josef. Auf dem Schnappschuss links 

sind eher skeptische Blicke zu erkennen. Das Spiel ge-

gen den Herbstmeister endete mit einem 1:1-Remis. 

Den Spielbericht findet ihr auf der folgenden Seite. 
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IMMPRESSUM  
Herausgeber: USV Köstendorf, 
Auflage: 850 Stück 
Erscheint 14–tägig zu den Heim-
spielen des USV Köstendorf als 
Postwurf, sowie bei den Heim-
spielen zur freien Entnahme. 
usv.koestendorf.net 
fb.com/USV.Koestendorf  

Inhalt: Sanel Kesetovic, Tho-
mas Auinger, Tobias Krois und 
Nachwuchstrainer. 

Kommende Spiele 
Den Matchball für das vorletzte Heimspiel der 

Saison gegen den USV Plainfeld stellen Mösl 

Josef, Klampfer Hans, Maderegger Sepp und 

Kriechhammer Walter zur Verfügung. Der USV 

Köstendorf bedankt sich für das Sponsoring und 

wünscht viel Spaß beim Spiel und möge der 

Matchball unserer Mannschaft Glück bringen. 

Matchballsponsoren 

SL-BAU e.U. 

Baumeisterunternehmen 

aus Salzburg 

Baukomplettservice und 

Fliesenlegerarbeiten 

Röcklbrunnstraße 2-4, 5020 Salzburg - www.sl-bau.at 

Schiri sofort auf den Elfer-

punkt. Den fälligen Straf-

stoß kann Georg Riepler 

nicht nützen - Sascha Orzek 

errät die richtige Ecke und 

klärt bravourös. Nach der 

Halbzeitpause kann unsere 

Mannschaft einige gute 

Chancen verzeichnen. Daut 

M. versuchte es mit einem 

Weitschuss (47.), der jedoch 

weit über das Tor geht und 

Felix Auinger scheitert am 

Thalgauer Schlussmann 

(60.).  

Weiters zu erwähnen ein 

sehr gut angetragener 

Weitschuss aus gut 30 Me-

tern von Aleks Jovicic, den 

der Goalie gerade noch 

über die Latte drehen kann. 

Durch einen Konter fällt 

dann der erste Treffer in 

diesem Spiel. Der rechte 

Flügelspieler von Thalgau 

bringt den Ball auf den frei-

stehenden Mladen Vasic - 

der hat keine Mühe den Ball 

im Tor unterzubringen (64.). 

Fünf Minuten später kam die 

Reaktion der Köstendorfer. 

Einen weiten Traumpass von 

Daut Mehmedoski in den 

Thalgauer Strafraum nimmt 

sich Aleks Jovicic wunder-

schön mit und verwertet die 

Chance zum verdienten Aus-

gleichstreffer (69.). In der 

Schlussphase hatten die 

Köstendorfer noch Chancen 

durch Auinger (81.) und Küb-

ler (85.), der Siegestreffer 

wollte jedoch nicht mehr ge-

lingen.  

Bericht: T. Krois 

1:1-Remis gegen den Herbstmeister aus Thalgau 
Goalie Sascha Orzek rettete 

abermals mit einer Glanztat. 

Im Gegenzug versuchte es 

Daut Mehmedoski fast im 

Alleingang. Sein Schuss 

geht jedoch weit über das 

Tor. In den darauf folgen-

den 20 Minuten gibt es kei-

ne nennenswerten Aktio-

nen. In dieser Phase war das 

Spiel von vielen Fouls und 

Unterbrechungen gekenn-

zeichnet - ein zerfahrenes 

Spiel (wie so oft gegen Thal-

gau). Ausnahmen bilden 

einige gute Aktionen von 

den stark aufspielenden 

Aleksandar Jovicic und Daut 

Mehmedoski. Ab Minute 42 

steht dann Thalgau nach 

gelb/rot von Florian 

Schmiedhuber mit einem 

Spieler weniger auf dem 

Platz. Optisch ist dies Über-

zahl jedoch in Folge nicht 

wirklich zu erkennen. 

Kurz darauf Elfmeteralarm 

im Köstendorfer Strafraum: 

Nach einem Foul von Chris-

tian Zechmann zeigt der 

Unsere Mannschaft konnte 

aus Thalgau einen Punkt 

mit nach Hause nehmen. 

Obwohl die Köstendorfer 

den weitaus attraktiveren 

Fussball boten, musste man 

schlussendlich mit einem 

Unentschieden zufrieden 

sein.  

Bereits in der 10 Minute 

gab es die erste gefährliche 

Aktion der Thalgauer zu 

sehen, unser Tormann 

konnte den Schuss jedoch 

problemlos parieren. Zehn 

Minuten später gab es nach 

einem Abwehrfehler die 

nächste Chance für die 

Heimmannschaft - Unser 

Das nächste Heimspiel gegen Plainfeld 

wird bereits am Freitag, 22.05. um 

18:00 Uhr angepfiffen. Die Reserve spielt 

bereits am Mittwoch, 20.05. um 19:00 

Uhr. Auswärts treffen wir eine Woche 

später (30.05., 17:00 Uhr) auf den SK 

Strobl. Die Reserve spielt am selben Tag 

um 14:45 Uhr gegen Strobler. 
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